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Älteste Spessartwälder vorerst geschont 
BN begrüßt Einschlagsstopp der BaySF in Klasse 1-Wäldern 
 
Der Bund Naturschutz in Bayern (BN) begrüßt, dass die Bayerischen 

Staatsforsten in den nächsten Jahren keine Nutzungen, Pflanzungen und 

Pflegemaßnahmen in den sog. Klasse 1-Wäldern durchführen wollen. 

Dies hat BaySF-Vorstand Reinhard Neft dem BN in einem Brief schriftlich 

zugesichert. „ Wir freuen uns, dass neben dem vorläufigen Stopp der 

Douglasienanpflanzungen in den alten Buchenwäldern nun auch die öko-

logisch wertvollen ältesten Staatswälder im Spessart zumindest vorerst 

geschont werden“, so Hubert Weiger, Landesvorsitzender des BN. Der BN 

sieht dies als Erfolg für das langjährige Engagement des BN für einen 

besseren Schutz der staatlichen Spessartwälder. Der BN fordert dazu 

aber, diese einzigartigen alten Spessartwälder auf Dauer zu schützen. 

Wenn das Naturschutzkonzept der BaySF nicht nur ein kurzes Strohfeuer 

sein soll, müssen außerdem die Klasse 1-Wälder im gesamten bayeri-

schen Staatswald dauerhaft geschützt werden. 
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Hintergrundinformation  

Nach dem Naturschutzkonzept der BaySF wurden im Spessart als Klasse 1-

Wälder i.d.R. über 180 jährigen Buchen- und über 300 jährige Eichenwälder aus-

gewiesen. 

  


